
FUSSBALL-KREISLIGA: DIE SPIELE VOM

HEUTIGEN SONNTAG
Veröffentlicht am 15.10.2023 um 18:27 von Redaktion LeineBlitz

0:5 gegen den TSV Kirchdorf verloren: Kreisligist

SpVg. Hüpede/Oerie hat sich diesen Sonntag sicher

ganz anders vorgestellt.. Einen "ganz wilden

Fußballmittag" erlebte Björn Weihmann, Trainer des SV

Germania Grasdorf, heute beim 3:2 (0:2)-Auswärtssieg

beim TSV Barsinghausen II. Denn: Die Germanen lagen

beim Tabellenvorletzten schon nach kurzer Zeit 0:2 (15.,

18.) zurück. "Keine Laufbereitschaft, kein Eile",

resümierte Weihmann knapp. In der Halbzeit gab es

dann einen Appell an die Ehre, der zumindest

irgendwann gefruchtet hat. In der 80. Minute traf Leutrim

Ferizi zum 1:2, Eric Lohr gelang zwei Minuten später das

2:2. Nach einem Foul an Jan Voßmeyer verwandelte

Kremtim Berisha den fälligen Strafstoß zum 3:2.

Voßmeyer sah in der 90. Minute noch die gelb-rote

Karte. "Es war kein schönes Spiel. Aber am Ende zählen

nur die drei Punkte und die Tatsache, dass wir uns nun

im oberen Drittel festgesetzt haben. Über das

Fußballerische möchte ich heute nicht sprechen", sagte Weihmann. SV Germania Grasdorf: Desenberg, Sölter (27. Herz),

Peschel, Voßmeyer, Badwal (73. Lohr), Ferizi, Berisha, Tuffor (46. Wengrzik), Barszcz, Herzog, Burmeister (78. Wolter). 0:4

(0:1) beim SV Weetzen- die SpVg. Laatzen hat es heute nicht geschafft, den Abstand auf die Nichtabstiegszone zu

verringern. Trainer René Jopek: "Wir kommen aktuell nicht ins letzte Drittel und strahlen zu wenig Torgefahr aus. Und in der

Defensive bekommen wir unerklärliche Gegentore. Wir machen einfach zu viele Fehler und werden dafür Woche für Woche

bestraft. Das ist schon frustrierend." Die Gegentore kassierte die SpVg. heute in der 27., 54., 63. und 77. Spielminute. "Wir

müssen weiter hart arbeiten und irgendwie punkten. Wir werden nicht aufgeben", sagte Jopek. SpVg. Laatzen: Badelow,

Pawelczak, Alznauer, Kahl, T. Schröder (57. Seemann), Lehmann (57. Sawatzki), Fischer (76. Bah), Hoppe, Stojanov,

Hübner (69. Huxdorff), Alsalman (57. Mäurer). "Da war mehr drin", sagte Dimitri Kiefer, Trainer des BSV Gleidingen, nach

dem heutigen 0:2 (0:1) bei der TuS Wettbergen. Die Gastgeber erzielten ihre Tore in der 21. und 61. Minute. "Wir sind auf

dem richtigen Weg, auch wenn wir heute verloren haben. Ein Unentschieden wäre aufgrund der Leistung gerecht gewesen.

Uns hat ein wenig die Durchschlagskraft in der Offensive gefehlt. Aber insgesamt geht es momentan in die richtige

Richtung", sagte Kiefer. BSV Gleidingen: Shichkov, Krüger (46. Witt), Bukowski, Zvezda (72. Bachar), Kiefer, Libor, Jorasch

(77. Grodd), Corona-Navarro, Dónofrio, Wildner (83. Bastian), J. Walter. Das 0:5 (0:2) der SpVg. Hüpede/Oerie gegen den

favorisierten TSV Kirchdorf klingt auf den ersten Blick klar und deutlich, doch so war es nicht. Denn: die Gastgeber spielten

in den ersten 30 Minuten hervorragenden Fußball und waren das bessere Team. Doch mit der ersten Chance gingen die

Gäste in der 35. Minute in Führung. Nur fünf Minuten später folgte das 0:2. Nach der Halbzeit wollten die Hüpeder den

Anschlusstreffer erzielen, doch mit dem 0:3 in der 72. Minute war das Spiel gelaufen. In der 85. und 88. Minute folgten die

weiteren Treffer für den Favoriten. "Wir müssen mit dem 0:5 leben, aber das Ergebnis ist definitiv zu hoch ausgefallen. Wir

waren nicht fünf Tore schlechter als der TSV Kirchdorf", sagte SpVg-Trainer Willi Bergmann. SpVg. Hüpede/Oerie: N.

Hofmann, Hargens, Kupsch, Kimpioka (70. Meyer), Eicke, M. Brügmann (60. Hilliger), Roller (70. Cammert), J. Hofmann,

Dohnke (60. L. Brügmann), Witt (60. Siebert), Müller. Die Spiele TV Jahn Leveste gegen SC Hemmingen-Westerfeld II und

SV Ihme-Roloven II gegen Koldinger SV sind aufgrund der Regenfälle in den vergangenen Tagen wegen Unbespielbarkeit

der jeweiligen Sportplätze abgesagt worden.

Kampf um den Ball zwischen Mattes Brügmann (rechts im

Bild) und seinem Gegenspieler vom TSV Kirchdorf. Die

Kicker aus Hüpede und Oerie verlieren dieses Kreisligaspiel
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